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Feiertags- 
Geschenke-! 

Ter beste Platz in Grund Island sie zu 
taufen ist in unserem Laden: Warnin? Weil wir 
Waaren nnd Preise haben die fiir sich selbst spre- 
chen. Kommt herein, Ihr seid stets willkommen 

Hier sind einige unserer zahlreichen Bargai116: 

Lubums!»— Ein feines Celluloid-Albinu, It Zei- 
ten, Plüsch Rücken, großes- Forniat, W Centszx An- 

dere verlangen Nun-. 

PuppanW Die schönste Auswahl von backszledernen 

Puppen nnd angelleideten Puppen in der Stadt, 
zu Preisen die erstaunlich niedrig sind. l des regu- 
liiren Preises bis Weihnachten 

Spiclfflchcn jcdcc Akt, Tassen nnd Untertassen, 
leine schöne siir .-'- CtHJ Biicher jeder Art, Toi: 
letten Etuis, Arbeitslastchein Kinde-, Bibeln, Gebet- 

Michel-, Bluiiienpapier, iilierhanpt alle-:- Mögliche 
fiir Weihnachten 

Plastik-H Buch- Indem 
» 

121 West Dritte Straße, - - Grund Island, Rev- 

Deutschland 

Nachdem der Reichstag die eisten « 

Tage seiner Session rnit mehr oder weni- 

ger unbedeutenden Geschäften vertrödelt 

hat, wird er während der kommenden 
Woche ernstlich an die Arbeit gehen nnd 
den Anfang machen mit der ersten Le- 

sung des Budgetg, die allemal zu ern- 

sten und hitzigen Debatten führt, deren 

tvichtigster Theil der Kampf sitt und ge- 
gen die neue Flottenoorlage sein satt-d. 
Tie ganze Enei«gie·deg Kaisers und der 

Regierung wird ausgeboten werden, um 

die Vorlage zum Gesetz zu machen undso 
Deutschland den zweiten Platz in der 
Welt a L- Marinemacht zu sichern. 

Sieht man sich die einzelnen Parteien 
i:n:1leichstag an, so scheint es iiemlich 
wahrscheinlich zu sein, daß die Vorlage 
angenommen werden wird, da die ganze 
Rechte, ein Theil des Centcuins und ein 

Theil tu Linken sue ihre Annahme stim- 
men dütii·ii. Es unterliegt keinem 

Zweifel, daß die öffentliche Meinung in 
Deutschland ganz entschieden die Vor-. 

lage begünstigt, da das Volk mit dem 

Kaiser glaubt, daß die Annahme der 

Voitage absolut nothwendig ist sür 
Deutschlands andauerndeg Prestige als 

Weltmacht und sür die Aussen-rang du«- 

schen Handels und Einflusses nn Alag- 
lande. 

Außerdem ist man hier sei-i allgemein 
der lleberzengusig, daß Frankreich in rni- 
litäsiixizu Hinsicht nicht länger mehr alsz 

kennt-user Nebenbuljler gefürchtet ru 
nur«-en braucht, da csz in dei Vergröße- 
rung seiner Armee die außersic Wer-itzt 
erreicht hat und niit T.-eutschland’s inei- 
teren 15,000,000 Einnsohnern nicht zu 
Ionkurrien vermag. ifg kann somit ge- 
sagt werden, daß Deutschland seht siir 
eine Vergrößerung seiner Flotte seine 
Hände srei hat- 

Ter Plan der Regierung, den bishe- 
rigen kleinen Hasen oon Emden an der 
Nordsee in einen Kriegshasen erster 
ttlasse umzuschassem ist jeden Tag ossen- 
kundiger geworden. Wie aus ganz vor- 

züglicher Quelle verlautet, soll nach die- 
sen Ptänen die bei Entden mündende 
Eins so oertiest werden, daß die größten 
Kriegsschisse in den Hasen ein- 

lausen können. Eine Vorlage, wonach 
vorläufig 09,500,000 Mart silr diese 
Verbesserung ausgegeben werden sollen, 
wird dein preußischen Landtage nach sei- 
ner Zusammenkunst unterbreitet werden« 
Die Regierung wird serner eine große 
stiegst-erst und Trockendocko in Emden 
errichten. Der Bau der Trockendoels 
wird so beschleunigt werden, daß eine 
Anzahl der durch die neue Flottenoorlas 
ge verlangten Schisse in Emden gebaut 
werden kann. 

Das Kaisers-our ist non seiner Eng- 
landreise wieder in das Neue Pole-is bei 
Potsdam zurückgekehrt Der Kaiser ist 
aon dein Ersolg der Reise och beseiebigtz 
eben o, allerdings in an ereen Sinne, 
ein heil der Presse. Die »Deutsche 
Tage oltnng« so t, das Volk atbine 
seht er eiebtert aus« da es non der Reise 

ächzte-esse politische Folgen besilrchtet 
a e. 

Ter preußische Finanzniinster, Te. 
Hvon Miquel, welcher wegen seiner Hin- 
digkeit in Erschließnng von Steuerquel- 
len sprichwörtlich geworden ist, ist setzt 

«selbst in die Hände seiner eigenen Sten- 
kerheber gefallen. Dieselben l) «ben die 
iEinschätzung des Einkommen-J d-» Wint- 
sterg verworfen, und behaupten, er hätte 
in derselben das Einkommen seines Gu- 
tes in Schlesien übergangen, welches 
He. Miquel alH ertraglos bezeichnet hat. 
Jn dein Streit, welcher wahrscheinlich 
oon den Gerichten entschieden werden 
wird, handelt es sich nur unt eine kleine 
Summe, die Steuer-Beamten besteht-n 
aber auch selbst ihrem eigenen ishr-s ge- 
genüber auf ihrem Recht. 

Ueber den bereits kurz gemeldeten eng- 
lischen Wassenschacher verbreitet sich die 
Krenzzeitung, nachdem sie den Vorwurf, 
daß die Buren durch deutsche Munition 
unterstützt würden, zuriickgewiesem wie 
folgt: Allerdings hätten anfangs die Vu- 
ren beabsichtigt, ihren Bedarf an Mani- 
tion bei deutschen Firmen zu bestellen, 
doch seien diese von englischen Firmen 
unterboten. Die Londoner Firma nu- 
noch G Co., deren Chef ein Bruder des 

biitischen Kolonialsetretärss Einundei- 
lain ist, oerschiffte aus zwei Elsflether 
Schiiim nnd dein Dampfer »Bundeg- 
rath« im «F-iilsiotisriiei« eine Menqc Mu- 
nition nach Gast-London nnd Traban, 
die aber als ,«t51senturrwaaren« dekla- 
rirt waren. Diese Mnnition wurde 
dort gelandet nnd nach den Burenstaa- 
ten durchgelassen nach dem englischen 
Prizip: »Erst das Geschäft-dann das 
Vaterland«. Höbnisch meint die »Wer-z- 
zeitung": Chamberlain trieb Präsident 
Kritger zum Kriege, vielleicht, ucn dar- 
Pateonengeschäst seines Bruders zu för- 
dern. Wenn die Firma Kynoch ä- Co. 
absichtlich für ihre Patronensendungen 
deutsche Schiffe charterte, um später die 
Deutschen verdächtigen zu können, so 
wäre das allerdings der Gipfel der Ge- 
ineiaheit. « 

Lesterreich:llngarn. 
Ter österreich-ungarifche Minister des 

Aeußern, Graf Goluchowsii, hielt vor 

der urgirifchen Delegation eine An- 
sprache, in welcher er erklärte, er hoffe 
gut-ersichtlich daß der Krieg in Südafri- 
ka lokalifirt bleiben werde, jedenfalls feii 
nicht zu betrachte-» daß dkkiecvk speise-sei 
Complteationen herbeiführen würde. i 

Von dem Dreibund sprach der Mini-! 
ster als einem mahrbaften Hort des Frie- i 

dens, von welchem Oesterreich-llngai·n 
in keiner Weise abweichen werde. 

In Bezug auf die Nivalerie mit Nuß- 
land über Fragen, welche die Geschichte 
der Baltan Halbinfeln betreffen, fagte 
er, dieselbe hätte ihre gefährliche Schärfe 
verloren. 

Zum Schluß wies Graf Goluchowgti 
auf die Notwendigkeit der Vergrößerung 
der Flotte hin, welche feiner Angabe 
nach für die an sie gestellten Anforderun- 
gen ganz unzutetchend fei, und nicht ein- 
mal für den Schuh der Küste genüge. 

Süd-Afrika. 

Die offizielle Liste der auf engliicherl 
Seite Getödteten und Verwundeten in 

der Schlacht am Medder Niver wurde 

veröffentlicht. Demnach beträgt die 

Verlustliste 438. 
Wie bereits noraiisgesehen wurde, war 

die Verlustliste der Briten in der 

Schlacht am Madder Riner eine außer- 
gewöhnlich große. Außer der obigen 
Verlustliste liegen indeß keine Einzel- 
heiten über den Kampf vor. Aus der 

Depesche des Generals Forester-Walker 
ist ersichtlich, daß die Nachricht, ein wei- 
teres Varrücken des Generals Melhuen 
betressend, nerfrüht war. Jedenfalls 
sind einige Ruhetage für seine Truppen 
dringend nöthig, ebenso seine Verstär- 
langen, die unterwegs sind, da vonseinen 
7000 Mann in den verschiedenen Käm- 
pfen jedenfalls 1000 lampfunsähig ge- 

Hworden sind- 
; Die magereii amtlichen Nachrichten 
Tiber die britischen Verluste am Modders Rivu und die trockene Anlündigung ders 
Thatsache, daß General Methueii sichs 
noch immer am Modder Fluß befindet, 
um Verstärkungen zu erwarten, werden 
nur durch eine kurze, aus Kapstadt ein- 

getrossene Specialdepesche ergänzt, wel-. 

che meldet, daß die Buren die Brücke 
über den Modder Niver vor der Schlacht 
zerstört haben und sich jetzt bei Stint-: 
ioiitein coneentriren, wo die letzte Erit-i 
scheidiiiigsschlacht geschlagen werden» 
musi, ehe Kimberley entsetzt werden kanii.j 

Der Censor hat augenscheinlich alles 
Preßdepeschen vsiti Firiegsschauplatz zu-s 
rückgehalten, welche Schilderuiigen des 

Kampfes enthielten und geeignet schienen, 
einen ungünstigen Eindruck zu machen. 
Was die thatsiichlichen Errungenschaf- 
ten deg Kampfes anbetrisst, so ist noch 
nicht einmal klar, ob die Sireitmacht des 
General Methueii den Fluß wirklich 
überschritten hat, oder immer noch auf 
die Wiederherstellung der Brücke wartet 

damit die Arlillerie und Cauallerie iiber 
den Fluß tann. Auf jeden Fall muß die 

Eiseiibahnuerbindung mit dem anderen 

llfer des Flusses wieder hergestellt wer- 

den, ehe die großen Marinegeschüde überi 
den Fluß gebracht werden köniien,i 
denn die letzte Depesche des Generali 
Meihuen sagt, daß dieselben auf Eisen- 
bahnivagen vorwärts bewegt werden« 

Bezeichiiend ist es, daß General Me- 
thiien in seiner isabeldepesche über die 
Verluste der Buren nichts erwähni, und 
man schließt daran-J, daß dieselben ge- 
riiia irr-wesen sind. 

Die »Es-entschi- Warte«, die vielfach 
tin Stande war, durch ihre Verbindung 
tnit Dr· Lende-, dein Transvaal-9lgeitteit 
in Brüssel, Ereignisse vorn Kriegsschaa-; 
platze früher als alle anderen Blätter! 
zii melden, hat die Nachrichtveröfsenlicht, i 

daß General Methuen nicht itn Stande 
ist, den MoodenFluß itilreiizen middva 
sein Rückzug durch Cominandant Del..-i 
raye abgeschnitten ist, der bei Kaiiiiz 
ölap operiit. 

Die Censur läßt vor wie nach aus Na- 
tal keine Tepcfchen durch, die irgend wei- 

ches Licht anf die Bewegungen der isiin 
läitber weisen. Nin ist'- No eniber ital-— 
inen die Bin-in tei Lief-thirty non Nat-n 
finith eine Herde visit 250 Stück Rindviili 
iveg; die Neichiide tiir Biisiii richteten in 
der bringt-ihn Etth ziemlich große-i 
Schatze-I usi. Unwi- tieficn hier auch 
Nachrichten üliii pai- Tiesfen bei Lom- 
bntds Kopie ein, ist dein 10 englische 
Coniiiagnien iintei L beistCaileton gefan- 
gen genommen iouioeii Aug ihiieit«geht 
hervor, daß Geneial Whitein ietiemTrei- 
fen geschlagen nun-de nnd gar nicht iin 
Stande war, den algefchnittenen 10 Com- 

"pagnien Hilfe zii senden 
Nuch Uteldungcn ausz- Wksnsmith disk 

zum -—«.«. November lztt die Gannson non 

der Belagerung, den verkürzten Nationen 
nnd unter dem Feuer der Arttillerie der 
But-en besonders seitdem noch ein schwe- 
res Belagerungsgeschiitz in einer Ent- 
fernung von 5000 Yards oou den west- 
lichen Vertheidigungswerken aufgestellt 
war-. Die Buren haben endlich die ver- 

wundborste Stelle der Vertheidigung ent- 
deckt nnd beuten dies entschieden aug· 

Unter der englischen Garnison herrschten 
viele Krankheiten 

Inland. 
Der Vertrag, welcher die Theilung 

Somotss festsetzt, wurde Samstag Nach- 
mittag um It Uhr 20 Minuten im 
Staatsdepartetnent unterzeichnet. Jin 
Diplomatenzimmer hatten sich Staats- 
setretiir Han, Sidney Smith, der Chef 
des diplomatischen Bureaus, Lord Bann- 
cefoote, der britische Botschafter, ein 

Ehrenattachc in der Person BromwelPS 
und der deutsche Botschafter, Dr. von 

Hollebem versammelt. Die drei Ab- 
schriften der Convention wurden sorgfäl- 
tig durchgelefen nnd dann in der üblichen 
Weise mit den Unterschriften versehen. 
Jeder Vertreter nnterzeichnete zuerst die 
Copie, welche feine Regierung erhält. 
Die Siegel wurden von Gwinn ange- 
heftet, welcher diesem Geschäfte seit 25 

sJohren obliegt. Noch gegenseitiger Be- 

glückwünschung entfernten sich die Her- 
ren und jeder nahm sein Exemplar mit 

sich. 
Ein-Z der Gebäude der bei Columbus, 

Kas» befindlichen Pulvermiihle der Las- 
lin-Rand Co. flog in die Luft. Wil- 
liam Cushman war die einzige Person in 
dem Gebäude und wurde in Stücke ge- 
rissen. Der sinaneielle Verlust beträgt 
825,000. 

Der Dampser »Wenn-« liegt, wie 
aus Eureka, Cal., gemeldet wird, als 

vollständiges Wrack an der Südküste der 

Humboldt Bay. Die 24 Personen an 

Bord sind in Sicherheit bis aus 2, Frau 
Carmiehael von Ferndale und Gus. 
Nelson, Matiose, welche ihren Tod san- 
den. Erstere wurde beim Nettungsoer- 
suche in Folge eines Unsalls getödtetJ 
Letzterer von einem fallenden Maste er- 

schlagen. Das Schisf gehörte der N. 

H. S. Stearnihip Co. (Cha6. P. Doe 
Co) in Sau Franciåca 

Die Dreschmaschinen-Fabrikanten der 
Ver. Staaten haben mit einer Capitali- 
sation von 860,000,000 einen Trust ge- 
bildet. Die Vereinigung war das Er- 
gebniß mehrmvnatlicher Bemühungen 
und kam in einer jüngst in New York 
abgehaltenen Versammlung zu Stande, 
in welcher als einziger Vertreter der 

Presse V. B· Clarkoou Madison, Wie-» 
Redakteur des American Thrasherman, 
zugegen war. 70 Procent der Dresch: 
niaschinemFabrikanten des Landes ha- 
ben sich dem Truft angeschlossen. Die 
J. J. Case Threshing Machiue Co· von 

Nacine, welches die bedeutendste nicht im 
Trust vertretene Dreschmaschiuensabrik 
ist, trisft Anstalten, den Truft zu bekäm- 
pfen. Die Absicht des Trustsz geht da- 

hin, die Herstellung von Dreschuiaschi- 
nen aus die verschiedenen Fabriken zu 

oertheilen, und es liegt nicht in der Ab- 
sicht, irgend eine der Fabriken zu schlie- 
ßen. 

Die Elgin National Watch Coinpann 
hat ihren YOU Angestellten angeküudigt, 
daß die Lohnseala aus die Höhe der von 

ist-:- gebracht werde. Tit-H bedeutet 
eine größere Lohnes-höhung. 

cging Dankbarkeit 
·!Ii«i"innei welche Heilung von neioösen oder 

gishkxiinin zehrvächeznständen suchen, lönnen 
sich -i--eis.-iiieii—.1voll an Herrn li. »seiner-rann 
in »Form«-in N. J» wenden. sei-selbe litt 
saln-l tng an obigen Zuständen nnd machte 
viele iinnriise Erfahrungen inii tagt-nannten 
Instituten u dgl. Aus rliath eines alten 
Neinlidxen ioandte er sich an einen ersahienen 
deutschen ·.)li zt und wurde durch dessen ehren- 
baue nnd geschickte Behandlung gt lindlich ge- 
iieili J a .,J kir Heinssinann atig bit-erei· Er- 
iiilxiiinks umsi, wie schwierig es ist« den rechten 
istixt .ii iinden, so hält er es tiir seine ·lTslicht, 
iiiii « r is«itichen Landsleuten durch seine Or- 
s.ii«:ii-.z; su niisien nnd ihnen den sicheren 
»Na --.«i Heilungzuweisein Lille Tiesenigeik 
weiche oen ernsten Wunsch haben, ihre volle 
uiiiii nnd Nesundheii wieder zu erlangen» 
sollten an theirn liduard Heiniiinanik 208 
M isnioe Tini-» djsobokeih »li. His» schreiben iind 
i: -·ii dieselben danii die gewünschte Flug- 
Stint trineiiiiei in eiiiiachein icotiveit erhal- 
i- i: Hieri. beinie lich aut diese Heini-its 

Tie sogenannten duuieln 
Blitze iriuoen Von dein beriihinten 
englischen Illinursorscher Lord lilelbin 
als eine blinxe Auiseiitiiuschung erilart. 
Lord tieliun erlebte in dein substitu- 
zosischen Bade «ili1«:le—3-Bain-5 ain T. 

s ilugiist ein blensitter bou seltener lOes- 
H iigieit. Lenchlende Blian einsach, dop- 
pelt, dreifach nnd Vierfach, folgten ein- 
ander in Jukisikzenrauinetn die osi nicht 
mehr alsJ zniei Zeiunden betragen. 
Plosilich siili der lslsiisiler ati deni erhell- 
ten Oiiiiinel zwei seist senkrecht verlau- 
sende duntle Linien, die den gewöhn- 
lichen zackigen Verlauf eines hellen 
Bli strahles liesasieik Er erinnerte sich, 
zwei wirtlietse helle Blitze von der glei- 
chen Gestalt und Stellung gesehen zu 
haben, und schlosz daraus-, daß die 
schwarzen Vliszstrahlen nur die Folge 
eines Nachbildes eiuf der Nekhaut 
waren. Er wandte nun seine Augen 
schnell von dem dunkeln Himmel ab 
und einer hellen Zinnnerwand zu und 
sah nunmehr auch aus dieser denselben 
dunkeln Strahl. Er schließt also, daß 
die beschriebene Erscheinung nur mit 
der Ermüdung der Nephaut zusammen- 
hängt und keine reale Existenz besitzt. 

.-.—-.--...- —- 

M- 

tcstfanlrvtkefn tLeqsv Nervita Piacn bencsfähigkeit, 
und verlorene Mannes-haft, furiren Jun- 
potenz, nachtlcche Urgüsse und alle er-; 

schöpfendcn Krankheiten, alle 

Folgen der Selbstbefleckung oder 

klusschweifungen und Jndiskre- 
innen. Ein Nei«venstäi««kei und 

Mathilden Macht fehle Backen 
Iroth und entfacht das erloschene- 

Jugenbfeuer. Per Post 50c die Schachtel, 
sechs 82.50 mit schrif.l. Garantie zu ku- 
riken oder Geld zuruckekstatten Laßt 
Euch Circulak schicken. Adressikt 

NITlIVlTA M BUICAL (!().. 
Eli-non ös- Jackfon Stö» Fläcan Jll. 
Umkqu la DI. Bot-du« Irotheke,0nnb Island, Reb. 

“ikrsWw'S 
Grund Jslaud’s 

größter Laden. 
Jetzt ist die Zinscnn wo dieser große Haudelspalast glänzt und 

sunkelt unt den seltenen, reichen und neuesten Produkten der ge- 

schicktesten Hände der Welt. 

Allen entbieten nnr ern herzliche-«- Willkonnueth ob sie funnnen 
zum Kaufen oder nur Inn unseren neuen Laden zu sehen 

Seibstie Instit-:l-Df8metsf-T"cftffchenftfücher,t 
18x18, Weihnachtspreis, 25c 

Herren 4in hand, Teck und Bow Hals- 
binden, reguläre 25c Ties für 10c 

und aufwärts bis zu Töc. 

Herren- »Mocha-«Handschuhe, seiden- 
gefütte1t, werth, 81.50, Weihnachts- 

» preis, 81.00 

Damen Flanellette- Anzüge, wirklich 65c 
werth, jetzt 49c 

Damen-Uebek-Gamafchen, 7 Knöpfe,. 
wofür Jhr gewöhnlich 25c bezahlt, 
für 15c 

Seidenc Herren-Hosenträger, in Schach- 
1el, hübsches Geschenk, 50c 

Spiclsachcn und feine Weihnachtswaarcik 
Rauch-Service in Futter-ON .00 —--2.00 

Kragen- u. Manschetten- 
Behälter, l.00—2.00 

Nasirzeug, 1·50——1.98 
TafchentuchsBehälter, 5c—-1.00 

Handschuh- « 5c—1.s)0 

Toilettentästchen Grimm und 

; Bürste) 5t)c—l.00 

1Photographie-Amortis, sue-TM 

!Autogkaphen- « öc—50c 
!,,Scrap-« « 5c—50c 

;Geldtaschen, Sc— 1.50 
l 

Trommeln, lO-—48c 
Schaufelpfetde, 1.00——2.48 
,,Shoe-Flys,« 89-—1.75 
Wandtafel mit Staffelei 2.-J—59c 
Koffer 25—1.50 
Kommoden 5c—1.49 
Schreibtische, We 
Foloing-Betten 1.25—2:49 
Puppen-Wagen 23c——1.98 

« Stühle 10c—1.25 
Pianos, 25c——1.25 
Testamente, lOc und aufwärts- 

und tausendc andere Zpteliacycth zu zahlreich um anzuführen. 

SANTA CLAUS 
wird in einigen Tagen hier fein. 

P. MARTIN & BRO. DRY GOODS CO., 
Grund Island, Kehrst-HEFT 

Bestellungm pu Post schnell und sorgfältig aus-geführt 

« ein dmltloser Korn flatt«u, der völ- 

Seht hierher, lig gara)11ti1«l ist, lspucr JRom unter 

irgend welchen und allen 
Umstände gerade zu pfianzkkk Ihr könnt ein«-nhalbl-11«2lckc!-dc1!Tag 
mehr pflnnlcik wenn schi an den Enden nicht von der Maschine Fu flriqcn bxuucht 

s 

nnd wenn wir tinch sagen, dasi diese Maschine von der Rock Island Plow iso. gemacht in, 
dann iviszt Zehr, dasi sie gerade das thin, was die Fabrik von ihr behauptet, weil sie niemals 
Geld oder Zeit an Geräthe verschweiidei, wovon sie nicht weiß daß dieselben arbeiten wie 
repräsentirt. Wir haben die alleinige Ugentur iiir diese Maschine für Grund Island 
Und Hall lionnty nnd haben nach dem l. Januar eine Maschine znr Ansicht hier. 

sit haben auch eine Sei-winnile die in einer Stunde todt-r einer Woche) so 
»viel iiiahlt als irgend eine Mühle siir die sehr 813 oder 815 mehr bezahlt nnd sie ist garan- 
tirt siir 5 Jahre vom Verkaiissdatnm Versäumt nicht, diese Mühle zn sehen ehe Tihr iaiiit, 
weil es Euch Dollars spart. 

Werden bald 51 suggieh Sturer :c. an Hand halien mit denen ivir irgend 
einen Händler in die Schranken rnsen, sie im Preise ezn unterbieten . und es sind keine 1897 
oder 1898 Waaren, sondern schöne neiie Sachen, gemacht siir den 1900 Handel. 

Wir wollen in 1900 miser Geschäs t verdoppeln nnd wenn Standard Waaren Und 
richtige Preise bei Mich etwas bedeuten, so sind wir Diejenigen wonach Jhr ansschaiit, weil 
wir Ein-e Knndschast wünschen nnd versuchen sie zu erhalten wenn Ihr uns die Gelegenheit 
gebt· lfner für Geschäft, 

B. J. ROGERS. 
PF« Sprecht vor und holt Euch einen von den 1900 Kalender-» die wir für 

«Euch aufgehoben haben. 


